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Trachtenkapelle Hofsgrund e.V. 

Datenschutzordnung (als Anlage zur Satzung) 

Datenschutzerklärung: 

Speicherung von Daten: 
Mit dem Beitritt eines Mitglieds nimmt der Verein dessen Vor- und Nachname, Titel, Adresse, 
Geburtsdatum und Eintrittsdatum auf.  
Bei Passivmitglieder zusätzlich die Bankdaten (für das SEPA-Lastschriftmandat), falls verheiratet auch 
das Hochzeitsdatum und optional die E-Mail-Adresse und die Telefonnummern und/oder die Handy-
Nummer. 
Bei Aktivmitglieder zusätzlich das Instrument, falls verheiratet auch das Hochzeitsdatum, die 
Telefonnummern und die E-Mail-Adresse sowie die musikalische Qualifikationen/Abschlüsse, 
optional die Handy-Nummer. Die Proben und Auftrittsteilnahme wird, zum Zweck der Ehrung für 
guten Proben- und Auftrittsbesuch bei der Jahreshauptversammlung, notiert. 
Bei SchülerInnen bzw. JungmusikerInnnen zusätzlich das Instrument, die Telefonnummern und/oder 
Handy-Nummer, die Vor- und Nachnamen der Eltern sowie die Telefon-Nr. und/oder die Hand-
Nummer zumindest eines Elternteiles. Optional auch die E-Mail-Adressen. Zusätzlich halten wir die 
musikalische Qualifikationen/Abschlüsse fest. Sowie von wann bis wann in Ausbildung und bei wem 
(Institution/AusbilderIn). 
 
Jedem Vereinsmitglied wird dabei eine Mitgliedsnummer zugeordnet. Die personenbezogenen Daten 
werden durch geeignete Maßnahmen vor der Kenntnisname Dritter geschützt. Sonstige 
Informationen werden vom Verein grundsätzlich intern nur verarbeitet, wenn sie zur Förderung des 
Vereinszweckes nützlich sind (z.B. Speicherung von Telefon- und E-Mail-Adressen) und keine 
Anhaltspunkte bestehen, dass die betroffene Person ein schutzwürdiges Interesse hat, das der 
Verarbeitung entgegensteht. 
 
Einwilligung der Datennutzung im Verband (gilt nicht für Passivmitglieder) 
Der Verein gibt eine Bestandsmeldung an seinen übergeordneten Verband ab. Dazu werden die  im 
Mitgliedsantrag angegebenen personenbezogenen Daten, insbesondere Name und Anschrift, 
Geburtsdatum, Instrument, die allein zum Zwecke der Durchführung der Täglichen Verbandsarbeit 
und der Sicherung des Versicherungsschutzes notwendig und erforderlich sind, nach Einwilligung auf 
Grundlage gesetzlicher Berechtigungen erhoben. 
Kontaktdaten wie Telefonnummer und E-Mail-Adressen sowie das Hochzeitsdatum werden nicht an 
den Verband weitergegeben. 
 
Weitergabe von Mitgliedsdaten an Vereinsmitglieder 
Mitgliederverzeichnisse werden nur an Vorstandsmitglieder und sonstige Mitglieder ausgehändigt, 
die im Verein eine besondere Funktion ausüben, welche die Kenntnis der Mitgliederdaten erfordert. 
Macht ein Mitglied geltend, dass es die Mitgliederliste zur Wahrnehmung seiner satzungsmäßigen 
Rechte benötigt, händigt das Vorstandsteam die Liste nur gegen die schriftliche Versicherung aus, 
dass die Adressen nicht zu anderen Zwecken verwendet werden. 
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Widerrufsrecht personenbezogene Daten 
Die Mitglieder haben zu jeder Zeit das Recht die Nutzung und Speicherung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu widerrufen.  
 
Widerrufsrecht ausüben 
Um das Widerrufsrecht auszuüben, muss uns das Mitglied eine eindeutige Erklärung (z.B. ein mit der 
Post versandter Brief oder E-Mail) zusenden bzw. zukommen lassen. 
 
Folgen des Widerrufs 
Mit Eintreten des Widerrufs der Datennutzung wird auch die Mitgliedschaft im Verein widerrufen. 
Ein Verbleib des Mitglieds nach dem Widerruf ist nicht möglich, da die Daten zur Erfüllung der 
Vereinsarbeit notwendig sind. 
 
Auskunftsrecht 
Jedes Mitglied hat das Recht, Auskunft über seine persönlichen Daten beim Verein zu verlangen, 
Anspruch auf die Berichtigung von Fehlern, 
 
Austritt aus dem Verein: 
Beim Austritt werden nicht mehr benötigte Daten gelöscht. Personenbezogene Daten des 
austretenden Mitglieds, die die Kassenverwaltung betreffen, werden gemäß der steuergesetzlichen 
Bestimmungen bis zu zehn Jahre ab der schriftlichen Bestätigung des Austritts durch den Vorstand 
aufbewahrt. 
 
 
 
 
Von der Vorstandschaft am 3. Juli 2018  beschlossen 
 
 
 
 


